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1902.
Hagesneuigkeilen .

Bade «.
* * Karlsruhe , 12 . Febr . Eine Lehrer -

konfcrenz fand am Sonntag in Lahr statt .
Abg. Heimburger war als Vertreter des
Wahlkreises Lahr - Land ebenfalls auf der Kon¬
ferenz anwesend , um die Wünsche der Lehrer
entgegenzunehmen . Er hielt bei dieser Gelegen¬
heit eine Rede , in der er u. A . ausführte , daß
der Wirksamkeit der Abgeordneten gewisse
Grenzen gesteckt seien. „ Es müssen die Macht¬
verhältnisse zwischen Regierung und Kammer
in Betracht gezogen werden . Mit der Lehrer¬
besoldungsvorlage der Regierung sei kaum ein
Abgeordneter zufrieden , doch lasse sich der Vor¬
schlag der sozialdemokratischen Fraktion nicht
verwirklichen , denn man müsse mit den Ver¬
hältnissen rechnen und deshalb führe eine
praktische Politik eher zum Ziele . Es scheint
daher geboten , in dieser Angelegenheit den
goldenen Mittelweg einzuschlagen . "

** Heidelberg , 12 . Febr . Gestern wurde
hier ein junger Mann verhaftet , welcher aus
einer Erziehungsanstalt bei Worms entlaufen
ist und sich vor seiner Abreise durch einen Ein¬
bruchdiebstahl in Worms noch 2000 ^ Reise¬
geld verschafft hat .

Mannheim , II . Febr . Das 50jährige
Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Mannheim
findet am 28 . , 29 . und 30 . Juni und am 1 . Juli
d . I . statt .

** Freiburg , 12 . Febr . Die Leiche des
vor 14 Tagen vom Seebuck abgestürzten vr .
Scheller wurde gestern von Löwenwirth
Klingele am Rinken , als er die Lawinenstelle
absuchte, durch Zufall unter dem Schnee , etwa
30 Meter über dem Feldsee am Walde , gefunden .
Als die Nachricht auf dem Feldberghotel ein-
getroffen war . brachen Herr Mayer , die gerade
anwesenden Mitglieder des Skiklubs Schwarz¬
wald , sowie eine größere Zahl von Gästen des
Hotels nach der Unglücksstätte auf . Die Mit¬
glieder des Skiklubs bewerkstelligten die Aus¬
grabung der Leiche aus dem Schnee und ihre
Ueberführung nach dem nahe gelegenen Raimarts -
hof. Es ist lt . „Breisg . Ztg .

" mit Bestimmtheit
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Auf Julianrrchöh .
Neman von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung).
„Großer Gott , Marianne krank ?" — rief

der junge Mann bestürzt , „ sie, die sich stets ,
soviel ich mich erinnere , der blühendsten Ge¬
sundheit erfreut hat . — Wie ist das so rasch
gekommen ?"

» Nun , wie ich glaube , hat Angst oder
Schrecken über Ihre Verhaftung sie nieder -
Seworfen." .

» lieber die grauenhafte Beschuldigung , mein
Gott , glaubt sie denn an meine Schuld ?"

Harald hatte diese Worte leise, wie mit
großer Anstrengung hervorgebracht .

»Was fällt Ihnen eirr, mein Lieber ? Sie
haben keine bessere Vcrthcidigerinnen auf Erden
a s die Frau Physikus und ihre Tochter .
Pardon . Herr Doktor , Sie bilden natürlich die
Ausnahme . Aber wahr ist es , die beiden Damen
sind rührend in ihrer Fürsorge um Sie , und
was Marianne anbetrifft , so würde sie vor
Gericht ohne Zögern einen Eid für Ihre Un¬
schuld ablegcn ."

anzuuehmen , daß der Absturz des Herrn vr .
Scheller über die Felsen am Feldsee ein direkt
tödtlichcr war .

Konstanz , 12 . Febr . Die Polizei
verhaftete gestern in einem hiesigen Gasthaus
den von der Staatsanwaltschaft Augsburg wegen
Raubs ausgeschriebenen August Jäger sowie
den wegen Betrug verfolgten Kaufmann Heer
von Mannheim .

Deutsches Reich.
Berlin , 12 . Febr . Die Kaisermanöver

finden in diesem Jahr zwischen dem II >. und
V . Armeekorps , nicht, wie früher gemeldet war ,
zwischen dem V . und VI. Armeekorps statt .
Zum IH . Armeekorps tritt die 1 . Garde -
infantcrie -Division , zum V. , das ebenfalls auf
3 Divisionen zu bringen ist , die 8 . Infanterie -
Brigade und das Grenadierregiment Nr . 3.
Große Pionier Übungen werden am Ober¬
rhein bei Rastatt und zwischen Elbe und
Havel abgehalten werden .

* Berlin , 12 . Febr . Im Abgeordneten¬
hause erklärte beim Etat der auswärtigen An¬
gelegenheiten Staatssekretär v . Richthofen ,
ein Antrag des deutschen Burenbundes , wonach
die Sendungen an die Buren möglichst sracht -
und zollfrei transportirt werden dürfen , liege
dem auswärtigen Amte bisher in solchem Um¬
fange nicht vor . Der Burenhilfsbund habe sich
mit einem Immediatgesuche an die Kaiserin und
gleichzeitig an den Reichskanzler gewandt . Der
Botschafter in London sei angewiesen worden ,
das Gesuch in London zu befürworten und her¬
vorzuheben , daß es sich lediglich um einen
Humanitären Zweck handle und daß der Buren -
bund allen Bedingungen der englischen Negierung
sich fügen wolle . Gleichzeitig habe er die An¬
gelegenheit dem hiesigen englischen Botschafter
an ' s Herz gelegt und betont , daß die Gewährung
nicht nur im Interesse der nothleidenben Buren¬
familien , sondern auch im Interesse der öffent¬
lichen Stimmung des deutschen Volkes gegen
England liege . ( Beifall . ) Die Entscheidung der
englischen Regierung stehe in Kürze bevor , er
könne daher noch keine defintive Antwort geben
und nur erklären , daß Alles geschehen sei, was
geschehen konnte und daß er au ch ferner bestrebt

lieber Haralds bleiches Gesicht flog ein
schattenhaftes Lächeln .

„ Bringen Sie mir bald eine tröstliche Nach¬
richt über die Kranke, " bat er leise, worauf der
Justizrath , Bejahung winkend , sich empfahl .

Dr . Herbert blieb noch eine volle Stunde
bei dem Gefangenen .

„ Vor allen Dingen nicht zaghaft oder resig-
nirt werden , Herr Dähn ! " sagte er dann , ihm
zum Abschied die Hand reichend , „werfen Sie
die Bücher bei Seite und lasten Sie sich Zeichen¬
material bringen . Die Lektüre verwirrt das
Denken , während die Arbeit erfrischend wirkt .
Allerdings wäre mir nach unserer Unterredung
ein Aufschub sehr lieb , doch fürchte ich, daß
sowohl die Ungewißheit wie die längere Haft
eine schlimme Wirkung , die wir um jeden Preis
vermeiden müssen , bei Ihnen Hervorbringen
kann . Geistig , frisch und stark , mit ungebeugtem
Muth , so will ich Sie vor Gericht sehen."

„ Ich gelobe es Ihnen , Herr Doktor, " er¬
widerte Harald , das Haupt stolz aufrichtcnd .
„ Sie sollen sich in mir nicht getäuscht sehen."

Dr . Herbert versprach ihm die baldige
Wiederholung

' seines Besuchs , da das tragische
Geschick des jungen , genialen Architekten ihn
lebhaft interessirte , während die feste Ueber -

zeugung seiner Schuldlosigkeit an dem be¬

gangenen Verbrechen ihm sein schweres Ver -

sei , allen Wünschen Rechnung zu tragen . (Leb¬
haftes Bravo .)

* Berlin , 12 . Februar . Der „ Reichs -
anzeigcr " meldet : Generalleutnant z. D . von
Lestel in Coburg wurde der Kronenorden erster
Klasse verliehen .

Berlin , 12 . Febr . Wie der „Täglichen
Rundschau " mitgetheilt wird , ist der nat . - lib .
Landtags - und Reichstags - Abgeordnete vr .
Sattler sehr bedenklich erkrankt .

* Berlin , 13 . Febr . Bei einem gestern
Abend in einer Wohnung in der Memeler
Straße ausgebrochenen Feuer verbrannte
ein von den Eltern allein in der Wohnung
zurückgelassenes 7jähriges Kind .

Hannover , 11 . Febr . Der Duell - Prozeß
gegen den Domänenpächter Falken ha gen aus
Springe , welcher heute Vorm , vor dem hiesigen
Schwurgericht seinen Anfang nehmen sollte ,
wurde in letzter Stunde auf 17 . ds . vertagt ,
da die Vertheidigung noch die Ladung mehrerer
Zeugen beantragt hat . Es werden u . A . der
Vater des erschossenenLandraths v . Bennigsen ,
der Oberpräsident Rudolf v . Bennigsen , ferner
der Vater des Angeklagten , Abg . Amtsrath
Falkenhagen , die Schwester der Frau v . Bennigsen ,
Frau von Schnehen aus Leipzig, und die beider¬
seitigen Sekundanten der Duellgegner und Andere
als Zeugen vernommen werden . Der Ausschluß
der Oeffentlichkeit in den auf 2 Tagen berech¬
neten Verhandlungen wird ein so vollkommener
sein , daß nur das definitive Urtheil verkündigt
werden wird . Der Ausschluß auch der Pieß -
vertreter wird damit begründet , daß die ganze
Vorgeschichte des verhängnißvollen Duells ein¬
gehend zur gerichtlichen Erörterung gelangen
soll . Es wird daher auch nölhig kein , die jetzt
bei ihrer Schwester , der Frau von Schnehen ,
in Leipzig wohnende Frau von Bennigsen als
Zeugin zu hören , doch ist eine Ladung derselben
bisher noch nicht erfolgt . Der Angeklagte Falken¬
hagen ist trotz eines hohen Kautionsgebotes nicht
aus der Haft entlassen worden und wird daher
zu dem bevorstehenden Termine aus der Unter¬
suchungshaft vorgeführt werden .

Essen (Ruhr ) , 12 . Febr . Bei der Heimkehr
von einem Karnevalsvergnügen belästigte der

theidigeramt wesentlich erleichterte . Er fand
den Justizrath , der einige materielle Geschäfte
besorgt hatte , bereits seiner ungeduldig wartend ,
da er mit dem nächsten Zuge nach Schlestädt
zurückkehren wollte .

„ Die Akten befinden sich auch bereits auf
Ihrem Zimmer , lieber Doktor, " sagte Kerstcn ,
„was halten Sie von Ihrem Clienten ? —
Schuldig , oder nicht schuldig ?"

„ Nach meiner persönlichen Empfindung das
letztere, " versetzte der Rechtsanwalt erregt , „nur
muß ich aus den Akten erst 'mal sehen, was
der Jurist dazu sagt . Apropos , Herr Justiz¬
rath , weshalb haben Sie mir den Stiefvater
des jungen Dähn nicht ausführlich geschildert ? "

„ Weil ich das Ihrem Clienten überlasten
wollte . Hat er 's gethan ?"

„ Selbstredend , — er hat mir ein Charakter¬
bild dieses Mannes entworfen , das mich auf
seine Bekanntschaft begierig gemacht hat , wobei
ich die Objektivität der interessanten Schilderung
bewundern mußte . Haben Sie als alter Jurist
denn nie daran gedacht, welche Interessen bei
dem etwaigen Tode der Besitzerin von Julianen -
höh für diesen Dr . Jonas und seinen Sohn
auf dem Spiele standen ?"

Der Justizrath blickte den berühmten Rechts¬
anwalt etwas spöttisch durch seine Brillen¬
gläser an.



s r

li.

Apotheker Gicksen aus Bismarck eine junge
Dame , die von dem hiesigen Kaufmann Götte
zum Bahnhof gebracht wurde : Götte verbat sich
dies und schoß dann mit einem Revolver auf
Gerksen . Letzterer wurde durch einen Schuß in
den Kopf sofort getödtet .

* München , 12 . Febr . Kaiser Wilhelm
hat an den Prinzregenten nachstehendes
Dankschreiben gerichtet : Durchlauchtigster Fürst ,
freundlieber Vetter und Bruder ! Ew . K . Hoheit
haben Mich durch die überaus herzlichen Glück¬
wünsche, welche dieselben zugleich im Namen der
K . bayerischen Armee aus Anlaß des Tages an
Mich richteten , an dem Ich vor 25 Jahren in
den Dienst der Armee eintrat , von ganzem
Herzen erfreut . Mein eifriges Streben , die
Armee auf der Höhe ihrer Aufgabe zu erhallen ,
findet durch die Worte Ew . K. Hoheit eine Mich
wahrhaft beglückende Anerkennung . Ich bin
Mir aber wohl bewußt , welche wirksame Unter¬
stützung und Förderung Ich hiebei jederzeit durch
die hingebende , verständnißinnige Mitarbeit der
deutschen Fürsten gefunden habe . Es ist Mir
daher ein aufrichtig ewpsundencs Bedürfnis -,Ew . K. Hoheit Meinen von Herzen kommenden
Dank für den neuen Beweis aufrichtiger Freund¬
schaft und treuer Waffenbrüderschaft zum Aus¬
druck zu bringen . Das treue Zusammenstehen
der deutschen Fürsten und das auf ruhmreichen
Schlachtfeldern gemeinsam vergossene Blut hat
unseres theuren Vaterlandes Einigkeit begründet
und hierin werde Ich auch in Zukunft die festeste
Bürgschaft kür seinen Glanz und seine Sicherheit
erblicken . Ich bleibe mit der Versicherung der
vorzüglichsten Hochachtung Ew . K . Hoheit freund -
williger Vetter und Binder Wilhelm l . II .
Potsdam , 8 . Februar 1902 .

Queichheim , 11 . Febr . Der frühere
Chinafreiwillige Ludwig Freihof von hier , der
weg 'en militärischen Aufruhrs in China zumTode verurtheilt worden war , hat an seine
Eltern geschrieben , daß die Todesstrafe in eine
8jährige Zuchthausstrafe umgewandelt worden sei.

Frankreich.
Paris , 12 . Febr . Ein - Mitarbeiter des

„Journal " veröffentlicht eine Unterredung mit
einem Prälaten , welcher unter Anderem ge¬
sagt haben soll : Niemand brauche erstaunt zu
sein , wenn nach dem Tode des Papstes an¬
gekündigt weide , daß von Leo XIII . im Hin¬
blick auf die Schwierigkeiten der Zeitläufte und
Angesichts der Bedrückung , welche der Heilige
Stuhl durch Italien erfahren habe , eine nach
Form und Recht abgefaßte Bulle hinterlassen
worden sei , in welcher er den Kardinal Ram -
polla als seinen Nachfolger bezeichne .

Belgien .* Brüssel , 12 . Febr . In der heutigen
Sitzung der Nepräsentantenkammer hat
die Generaldebatte über den Antrag betreffend
das allgemeine Stimmrecht begonnen . Abg.
Bethune , der seinen Bericht niederlegt , wird
von den Sozialisten mit den Ruien : „ Betrüger ,

„Von Interessen dieses ehrenwerthcn Doktors
und seines Sohnes kann überhaupt niemals die
Rede sein , da ich, wie Sie wissen, das Testament
der Verstorbenen aufgesetzt und als Vollstrecker
über die strikte Ausführung desselben zu wachen
habe . Dr . Jonas sowohl wie sein Sohn sind
darin vollständig ausgeschlossen . Harald Dähn
ist Universalerbe ."

„Falls er sreigesprochcn wird ."
Der Justizraih nickte.
„Wo nicht, treten seine Erben , also Jonas

und Sohn , in seine Rechte ?" fuhr der Rechts¬
anwalt fort .

„Das wird nie geschehen ! " rief Kersten mit
einer merkwürdig nervösen Hast .

„Ach so, also ein Codicill , — hm , weiß
dieser Dr . Jonas davon ?"

„Woher sollte rr ' s denn erfahren haben ?
Bitte , liebster Kollege , fragen Sie jetzt nicht
mehr , ich habe keine Minute Zeit zu verlieren ,
der Zug wartet nicht auf mich."

Der Justizrath drückte ihm die Hand und
eilte so rasch als möglich fort .

Dr . Herbert aber begab sich in sein Zimmer ,
um das Studium seiner Akten vorzunehmeu ,
wobei er wiederholt den Kopf schüttelte und
einige nicht eben schmeichelhafte Bemerkungen
über beschränkte Kleinstädter « , mangelhafte

Dieb ! " empfangen . Man wirft ihm vor , die
Wählerliste gefälscht zu haben . Bethune er¬
widert , daß das Schwurgericht ihn von dieser
Anklage freigesprochen habe. Abg . Smeets
(Sotz ) greift ihn fortgesetzt an , obgleich der
Präsident Smeets das Wort entzogen hatte .Der Präsident erklärt die Sitzung für geschloffen.Die Mitglieder der Rechten erheben sich unter
lärmenden Kundgebungen der Linke» von den
Sitzen . Die sozialistischen Abgeordneten wurden
beim Verlassen der Kammer von einer großen
Menschenmenge lebhaft begrüßt . Ein großer
Theil derselben begibt sich im Zuge nach dem
Volkshause , wo sich die Manifestanten ohne
Zwischenfall zerstreuen .

Italic « .* Rom , 13 . Febr . Wie die Blätter aus
Catania melden , brachen dort vorgestern Abend
während des Carnevals in Folge der Ver¬
haftung eines Arbiters Ruhestörungen aus .
Eine Volksmenge versuchte den Verhafteten zu
befreien , wodurch cs zu einem Zusammenstoß
mit der Polizei kam. Nachdem die Menge die
Fenster mehrerer Läden zerbrochen und sonstige
Verwüstungen angerichtet hatte , wurde die Ruhe
wieder hergestellt . Mehrere Personen wurden
verwundet , 5 Verhaftungen vorgenommen .

Rußland .* Petersburg , 12 . Febr . Die Abreise
des Erzherzogs Franz Ferdinand nach

Warschau erfolgte unter den gleichen Feierlich¬
keiten, unter denen die Ankunft ftaitsand . Zur
Verabschiedung waren der Kaiser und die Groß -
türsten aus dem Bahnhose erschienen. In War¬
schau wird der Erzherzog von den Behörden
begrüßt werden .

Ualta (Rußland , Taimen ) , 12 . Febr . Die
ganze Familie des Grasen Tolstoi ist kier
versammelt . Die Kräfte des Kranken
nehmen fortwährend ab .

Serbien .
Belgrad , 12 . Febr . Ungeheueres Aufsehen

erregt hier ein Vorfall , der sich am 10 . Februar ,
Nachts , im Konak ereignete . Zwei Wachtposten ,
welche unmittelbar vor den Gemächern des
Königspaares Wache hielten , wurden bewußtlos
aufgefunden . Sie waren eivgeschläfert worden .
Dem herbeigerufenen Hofarzl erzählten sie , als
sie das Bewußtsein wieder erlangten , sie er¬
innerten sich nur noch , daß ctne Frauensgestalt
an ihnen vorbeigegangen sei , der ein Offizier
folgte . Mehr konnten sie nicht aussagen , da der
dienstthuende Adjutant ein weiteres Verhör ver¬
hinderte . Seit gestern befinden sich die beiden
Soldaten nicht mehr in Belgrad .

Asien .* Peking , 12 . Febr . sRentermeldung .s
Derengli sch - japanischeBündniß vertrag ,
der heute hier einigen Diplomaten mitgetheilt
wurde , war eine völlige llsderraschung . Er wird
als das wichtigste Ereigniß in der ostafiatischcn
Politik der letzten Jahre angesehen . Der
japanische Gesandte stattete Tsching einen Be -

kriminalistische Veranlagung und dergleichen in
den Bart murmelte .

Der Justizrath hingegen , der noch mit
knapper Noth den Zug erreicht hatte , saß nach¬
denklich in einem Coupee 2 . Klaffe und schüttelte
ebenfalls den grauen Kopf , aber nur aus miß¬
billigender Verwunderung über die eigentlich
zu haarsträubende Ueberhebung dieses jungen
Rechtsanwalts , dem bei seiner unleugbar großen
juristischen Befähigung doch die langjährige Er¬
fahrung mangelte , die ihm , dem Justizrath , zur
Seite stand . Was er eigentlich mit dem Dr .
Jonas bezweckte ? — Der konnte mit dem Gift¬
mord doch unmöglich in Verbindung gebracht
werden . Nein , der schlaue Patron wußte es zu
genau , daß er als Erbe garnicht in Betracht
kommen konnte , er so wenig wie sein Sohn .
Das Wort des Kollegen hatte ihn aber doch in
eine geheime Unruhe versetzt, zumal von einem
Codicill keine Rede war .

«Dieser widerwärtige Sohn des Halunken
sollte seinen Stiefbruder beerben ? " dachte er
mit finster gerunzelten Brauen . „Unsinn , daraus
darf nichts werden , obwohl keine andere Be¬
stimmung darüber vorhanden ist. Mein Wort
ist so gut wie ein Eid ."

Diese Gedanken kreuzten sich im Gehirn des
alten Juristen voll unruhiger Hast , der Zug
ging ihm zu langsam , er konnte es kaum er¬

such ab und übergab ihm eine Kopie des Ver¬
trages . Unter den hiesigen Diplomaten herrsche
kein Zweifel darüber , daß durch den Bündnis¬
vertrag thatsächlich ein Vsto gegen die Unter¬
zeichnung des russisch - chinesischen Vertrags , be¬
treffend die Mandschurei , eingelegt wird . Der
britische , japanische und amerikanische Gesandte
haben kürzlich von Tsching dringend verlangt ,die Unterzeichnung des Mandschureiverlrags zu
verschieben , und erhielten von ihm das Ver¬
sprechen , daß dies geschehen werde , bis neue
Vorstellungen gegen denselben erhoben werden
könnten . Diese Vorstellungen wurden heute durch
die Ueberreichung der Kopie des englisch-
japanischen Bünvnißvertrages erhoben . Die
chinesischen Beamten , die von dem Bündniß -
vertrag in Kenntniß gesetzt wurden , gaben ihrer
größten Genuglhuung darüber Ausdruck und er¬
klären , daß das britische Prestige dadurch ge¬wonnen habe.

* Do ko Haina , 12 . Febr . Der Premier¬
minister machte heute im Parlament Mtt -
theilung von der am 30 . Januar erfolgrcn
Unterzeichnung des Vertrags zwischen
EngIand und Iapan . welcher Ausrechlhaltung
der Integrität China ' s und Korea 's und bcS
Friedens im Osten bezwecke . Das Bündniß sei
thatsächlich ein Offensiv - und Defcnsivbündniß .

Amerika .* New - Uork , 12 . Febr . Die „Hohen -
zollern " ist heute ^ Mittag 12 Uhr in Sandy¬
hook angekommen .

* New - Uork , 13 . Febr . Die „Hohen -
zollern " ist gestern Nachmittag 2 ^ Uhr hier
eingetroffen . Ungünstiges Wetter hinderte das
Schiff , Bermuda anzutaufen . Auch in den süd¬
lichen Gewässern war stellenweise schweres
Wetter zu bestehen. Im Allgemeinen verlief die
Ueberfahrt glatt . Die Docks und Schiffe des
Norddeutschen Lloyd und der Hamburg - Amerika -
Linie halten geflaggt . Die Schiffskapellen be¬
grüßten die „Hohcnzollern ", die übrigen Schiffe
salulirten . Der Kommandant der „Hohcnzollern " ,
Graf Baudissin . wurde vom Ausschuß der
Bürgerschaft , dem Vertreter des Bürgermeisters
und einem Marineoffizier begrüßt . Gras Baudissin
sprach seinen Dank für den herzlichen Empfang aus .

Verschiedenes .
Berlin , 11 . Febr . Infolge einer falschen

amtlichen Eintragung ist dem „ Kl . Journal "
zufolge eine Familie in Moabit beunruhigt
worden . Der Fabrikant L . in der Thurmstraße
ist der Vater zweier Töchter , von denen die
älteste , ein 21jähciges Mädchen , den Vornamen
Henny führt . Infolge eines amtlichen Versehens ,
dessen Ursache jedoch noch nicht festgestellt Ist ,
wurde in dem polizeilichen Personenregister der
Name Henny in Harry umgewandelt . Auf Grund
dieses Vornamens wurde Fräulein H . schon im
vorigen Jahre aufgefordert , sich zur Eintragung
in die militärische Stammrolle auf dem
Polizeibureau zu melden . Von einer zwangs -

warten , nach Hause zu kommen, um sich mit
seinem Miether ouf Juliancnhöh darüber zu
bereden , der , wie er wußte , ebenfalls von Haralds
Unschuld überzeugt war , was ihn jedoch nicht
verhinderte , ein Freund Dr . Jonas zu sein.

Der Justizraih , der am frühen Morgen mit
Dr . Herbert bereits abgereist war , wußte noch
nichts von dem Unfall , der Dr . Jonas betroffen ,
die Fragen des Berliner Rechtsanwalts hätten
ihn andernfalls wohl nicht so unruhig gemacht .

Als er spät Abends ermüdet nach Hause
zurückkehrte, hatte er keine Lust mehr , Wohlfart
aufzusuchen, sondern begab sich sofort zur Ruhe .'

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Auf einen Personenzug wurde in der

Nähe von Düsseldorf von einem Unbekannten
ein Revolverschuß abgegeben , der einen
im Fahrabtheil 3. Klaffe sitzenden Eisenbahn -
Arbeiter so schwer am Auge verletzte , daß
die Sehkraft voraussichtlich dauernd zerstört ist.

— Der Postbeamte Kroeger in Esens (Ost¬
friesland ) ist nach Unterschlagung von
24100 Mk . flüchtig geworden . Die Oldenburger
Oberpostdirektion hat 1000 Mk . Belohnung auf
seine Verhaftung ousgesetzt .



Mlscn Vorführung der Dame wurde jedoch ab¬

gesehen , nachdem sich ein Schutzmann bei wirder -

- olrcn Besuchen in der Wohnung des Herrn L.
überzeugt hatte , daß hier ein amtliches Ver¬
gehen vorliegen müsse. Die Militärbehörde scheint
jedoch auf den aktiven Dienst des Fräulein
Henny L . nicht verzichten zu wollen , denn dieser
Tage erschien wieder ein Schutzmann des 75 .
-Polizeireviers aus der Birkenslraße in der Wohnung
- cs Fabrikanten , um den weiblichen Rekruten

za rcquiriren . Herr L . weigerte sich ganz ent¬
schieden, seine Tochter dienen zu lassen , und es
wird wohl der Militärbehörde schließlich nichts
weiter übrig bleiben , als auf die Einstellung
des weiblichen Rekruten zu verzichten .

— Der Schah von Persien will offiziell
der Krönung des Königs Eduard in London

beiwohnen und wird die günstige Gelegenheit
benutzen , eine kleine Spritztour durch Europa
zu machen. Von dem englischen Krönungsfeft
begibt sich Muzaffer - Eddin nach Paris , dann
nach dem französischen Kurort Contrexeville ,
endlich nach Marienbad . Nachdem er in dem
reizenden böhmischen Badeort einige Wochen
Kreuzbrunnen (der ihm jedoch unter dem Namen
Halbmondbrunnen gereicht wird ) gebraucht hat ,
will er auch einen Abstecher nach Berlin und
Wien unternehmen . Dann — natürlich , denn
die Nachricht kommt aus Paris — kehrt der
Schah nach Paris zurück , um sich inkognito
olle die vergnügten Stellen der französischen
Hauptstadt noch einmal anzusehen , an denen er
sich im Weltausstellungsjahr offiziell amüsirt
hat . Daß der Perserfürst recht weitreichende

Vecgnügungspläne hat , geht schon daraus her¬
vor , daß er sich ein Taschengeld von fünfzehn
Millionen einsteckt , ehe er Teheran verläßt .

— Die in China erbeuteten Kriegs¬
trophäen die s . Zt . dem Berliner Zeughaus
überwiesen wurden , kommen jetzt an die be¬
theiligt gewesenen deutschen Truppenkontingente
theilweise zur Versendung . So erhielt dieser
Tage die sächsische Arsenalsammluna in Dresden
mehrere große Kanonen mit Löffelten , ferner
Mörserund Gewehre ältesten Systems , sämmtlich
Vorderlader mit Zündloch . Auch eine riesige
chinesische Trommel von rother Farbe befand
sich unter den nach Dresden versandten Gegen¬
ständen . Bayern und Württemberg werden
demnächst ebenfalls einen Theil der chinesischen
Kriegsbeute erhalten .

AmtsVerkünüigungsbtcrtt für' öen Amtsbezirk DuvL'
crcH .

Amtliche PekaMmächMgeii?
"

Oeffentkicüer Aufruf ?
Die Musterung der Militärpflichtigen für 1902 betr .

Nr . 418 m . Die Musterung der im diesseitigen Aushebungs¬
bezirk Gestellungspflichtigen für das Jahr 1902 findet , jeweils 8 !̂ Ühr
Vormittags beginnend , in den Sälen des Gasthauses zur Krone
dahier statt und zwar am :

Montag den 3 . Marz d . I . für die rückständigen Militär¬
pflichtigen früherer Jahre , für diejenigen der Jahrgänge 1880 und
1881 , bezüglich welcher noch keine endgiltige Entscheidung durch die
ßrsatzbehvrden erfolgt ist, aus der Gemeinde Durlach , sodann für die
Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Aue und Auerbach .

Dienstag den 4 . März für die Militärpflichtigen des
Jahrgangs 1882 aus der Gemeinde Durlach und aller Jahrgänge aus
der Gemeinde Berghausen .

Mittwoch den 5 . März d. I . für die Pflichtigen aller Jahr¬
gänge aus den Gemeinden Grötzingen , Grünwettersdach , Hohenwetters¬
bach und Kleinsteinbach .

Donnerstag den 6 . März d. I . für dieselben Pflichtigen
aus den Gemeinden Jöblingen , Königsbach , Langensteinbach . Palmbach .

Freitag - en 7 . März - . für dieselben Pflichtigen aus den
Gemeinden Singen . Söllingen . Spirlberg , Stupferich . Untermutschelbach .

Samstag - en 8 . März - . I . für dieselben Pflichtigen aus
den Gemeinden Weingarten , Wilferdingen , Wöschbach. Wolfartsweier .

Die Pflichtigen haben sich um 8 Uhr hier einzufinden , um
Punkt ',9 Uhr vorgestellt werden zu können .

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige
wird nach Maßgabe der bestehenden Bestimmungen mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark oder Haft bis zu 3 Tagen bezw . mit Entziehung
der Vvrtheile der Loosung , Einziehung als unsichere Dienstpflichtige
und Einleitung des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden .
Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist , hat ein staats¬
ärztliches Zeugniß oder vom Bürgermeister beglaubigtes privatärzt¬
liches Zeugniß einzureichen , es können Gemüthskranke , Blödsinnige ,
Krüppel auf ein derartiges Zeugniß von der Gestellung entbunden werden .

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurückstellung
bezw . Dienstbefreiung verweisen wir auf die Bestimmungen des 8 65
Ziffer 5 und 6 , sowie der 8 32 , 33 und 63 Ziffer 7 Wehrordnnng
mit dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor der
Musterung so zeitig anher vorzulegen sind , daß etwa erforderliche
Erhebungen und Vervollständigungen noch vor der Musterung er¬
folgen können . Auch ist Bericht zu erstatten über alle Fälle , in denen
mehrere Brüder gleichzeitig in den Militärdienst gelangen könnten .

Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Loosungs -
scheine mitzubringen .

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstag -
sahrt freiwillig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus
«in besonderes Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des
Druppentheils erwächst . Diese Auswahl der Waffengattung oder des
Truppentheils ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben , welche
sich nach Z 84 Ziffer 4 und 8 85 der Wehrordnung mit Meldescheinund Annahmeschein versehen haben .

Am Montag - en isv. März - . I . , Vormittags !,9 Uhr be¬
grünend , findet die Loosung der Militärpflichtigen des laufenden
Jahrgangs (1902 ) statt , wobei es den Militärpflichtigen überlassen ist
M erscheinen oder durch ein Mitglied der Ersatzkommission das Loos
Hetzen zu lassen .
M -, - Bürgermeister erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigen
-Uttlitärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug
M Vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders

ib Auflage zu machen , am Musterungstage sauber gewaschen vor der^ flatzbehörde zu erscheinen .
feb Verzeichnisse sind sodann mit Eröffnungsbeurkundung ver -"En baldthunlich , jedenfalls innerhalb 6 Tagen anher vorzulegen ,
sekl ' Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die ge-
jhre eu Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
Must ^ meinden zu erscheinen und während der Musterung im

llernngslokal anwesend zu bleiben .
Durlach den 10 . Februar 1902 .

Der Livilvorfitzende :
vr . Popp .

Im April dieses Jahres begeht Seine Königliche Hoheit unser ge¬
liebter und verehrter Großherzog sein fünfzigjähriges Regierungs -

! jubiläum .
Was er in dieser langen Zeit für sein Volk und für das ganze

deutsche Vaterland Gutes und Großes gewirkt hat ; wie er mit den
höchsten Herrschertugenden , mit Weisheit , Gerechtigkeit und Willens¬
stärke reich geschmückt war ; wie er in unermüdlicher Pflichterfüllung ,
in Gottesfurcht und Treue , in Wahrhaftigkeit und Herzensgüte Allen
voranleuchtete ; welchen gewaltigen Aufschwung unter seiner gesegneten
Leitung sein Volk aus allen Gebieten menschlicher Thätigkeit , in Kunst
und Wissenschaft , Gewerbe , Handel , Landbau und Verkehrswesen ge¬
nommen hat ; wie er die Selbstverwaltung in Staat und Gemeinde
zu fruchtbarer Entwickelung führte : was er zur Schaffung und Er¬
haltung eines starken vaterländischen Heeres beitrug ; wie er seinen
Staat zu dessen Heil der mächtigen Einheit des deutschen Reiches
selbstlos einfügte ; wie unter seinem Szepter Freiheit und Gesetzlichkeit
blühten und alle guten Kräfte sich ungehemmt entfalten konnten ; was
er in edler Wvhlthätigkeit und Pflege der Nächstenliebe auch den
Aermsten gewesen ist ; — von dem Allem wird die Geschichte noch
späten Geschlechtern rühmend zu erzählen wissen .

Sein Volk aber , das mit ihm gelebt und den reichen Segen
seines umfassenden Wirkens an sich selber erfahren hat . fühlt sich ge¬
drängt , ihm zu dem bevorstehenden hohen Ehrentage von der Liebe ,

«Treue und Dankbarckeit , mit der es an ihm hängt , auch äußerlich
Kunde zu geben .

! Wie wir unfern Landesherrn kennen , dürfte ihm durch keine
andere Ehrung größere Freude bereitet werden als durch eine solche,
die ihm einen Akt des Wohlthuns ermöglicht . Wir bitten daher unsere
Mitbürger , zusammenzusteuern zur Begründung eines Fonds , der am
25 . April k. Js . Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog behufs

>Bestimmung für einen wohlthätigen Zweck überreicht werden soll .
! Die Herren Geistlichen und Bürgermeister unseres Amtsbezirks
sind gerne bereit , freiwillige Gaben ihrer Gemeindeangehörigen ent¬
gegenzunehmen und an die Hauptsammelstelle des Bezirks abzuliefern ;
in Anbetracht des edlen Zweckes der Sammlung wird um reichliche
Zuwendungen gebeten , auch die kleinste Gabe ist willkommen ,

j Ueber die Spenden wird jeweils besondere öffentliche Quittung
ertheilt werden .

Durlach den 22 . Januar 1902 .
Für - en Nnterausschntz - es Amtsbezirks Dnrlach :

Or . Reich ardt , Bürgermeister .
Durlach.

Fahrniß ^ Versteigerung .
Im Auftrag werden
Freitag de» 14 . Februar ,

Nachmiltags ^ 2 Uhr .
im Hause Lammstraße Nr . 32 ,
2 . Stock , nachstehende Fahrnisse
gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert :

i 2lhüriger Kleiderschrank , 1 Kom¬
mode , 1 runder Tisch , Sessel ,
1 aufgerichtetes Bett mit Rost
und Mail atze,Weißzeug , Frauen -
kleidcr , Küchengcschirr , 2 kleine
Zuber , 1 Stande , 2 kleine
Fässer , Feld - und Handgeschirr ,
Mörschel und Scheide , Boden¬
teppich , verschiedene Säcke ,
15 Ztr . Kartoffel und sonst
noch verschiedener Hausrath .

Durlach , 10 . Febr . 1902 .
Der Gemeindewaisenrath :

Max Altfelix .

Jägerstratze Nr . 48 » (sog
Spinnhaus ) ist im 3 . Stock eine
Wohnung , bestehend in 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher¬

raum , zu vermiethen . Nähere Aus¬
kunft ertheilt

Das Sta - tbananrt .

Durlaeü .
HolMrfteigerung.

Areitag - en 14 .
d. W . werden nach
beendeter Holzver¬
steigerung des Gr .

Forstamts in
Nagel ' s Hall «

5« Ster bnch. Prügelhalz
öffentlich versteigert .

S . Aäsee zur Mittelmühle .

Buch. Scheitholz
vor 's Haus gebracht (Wald¬
maß ) , 11 Mk . per Ster ;

ebenso Frügelholz , 10 Mk . per
Ster , sofort lieferbar . Anmeldungen
nimmt entgegen

Heinr . Äd. Rittershofer ,
Pstnzstraße 39 .



Instrumental Msikverem
Turlach.

Kommenden Sonntag den 1K.d. Mts . , Nachmittags 2 Uhr , findet
im Bcreinslokal zum „Attcn Fritz"
die ordentliche

cheneralversammkung
statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorstandes.
2 . „ „ Kassiers.
3 . „ „ Schriftführers .
4 . Bericht des Musikalicnver-

walters .
5 . Neuwahl des GZammtvor -

standcs.
6. SonstigeVereinsangelegenheiten.
Etwaige Anträge müssen beim

Vorstand schriftlich vorder eingebracht
sein ._ Der Borstand ?

Stockfische ,
frisch gewässerte , sowie frische Ita¬
liener Kier sind fortwährend zu
baden bei

Ävau Mrinle
Ecke Kelter- und Lismarckstraße.

Lsbendfrische

echte Hs» . § chk»fische,lebende
Karpfen , Aale , Schlehen .

Blutfrische
R,sk L ^ LSS2 .

empfehle ich in sehr großer Auswahl bei billigsten Preisen :luokö , lluokskins , Kammgarn - unä Lkoviot - Ltollö,un «l erOiuvLaekömi^ k
^
Ayon 68 , klolisi ^ iioniöktigns-Ziosfb u . 8. w.

DW ?" Muster gerne zu Diensten .

Edvi tvl , Ksll8llik6 ,101/103 Kaiserstraße 101/103,wanulslekunssasnen - , S « « en - unr » Ausslsltungs - VesvkS « .

Gutgemästete
Jtal . Hahnen ,

franz . Poularden,Enten ,
Straszb . Bratgänse .

kisus I^ altakAi 'toksbl
cmp stehlt

Keule gibt ' s
frisch gebrannten

Java -Kaffee
— bekannte Qualität —

p. Pfd . 1 . 15 , bei 5 Pfd . 1 . 10.
KW ?- Woöen gratis .
Philipp Lnger ä : Filiale

H . Schmidts

Tyecrtev in Durlach .
I » § LLls äss Sastkoks „Zur LIums "

.Direktion : B . Weinststter .
Freitag den 14 . Februar , Abends 8 Uhr :Iurn 1 . Wake von dev Kelell 'kctiafk aufgefühvt !

Hltlls Hllliikbrl» , dkl UllgHilksrabk.
Schwank in 3 Akten von Blnmentlial und itadelburg .Ereile der H ' lcrste :Nummerirter Platz 1 -^k, 1 . Platz 80 2. Platz 50 3 Platz 30

Ich habe mich in Dnrlach als
11eclit8ttmvn ! t

niedergelaHen ; Bureau und Wohnungbefinden sich Leopoldstrahe 6.
! * « « »

Rechtsanwalt .
Dnrlach den 10 . Februar 1902.

Todes - Anzeige .
O Gestern Abend ^ 11 Uhr^ Zverschied noch langem,

schweren Leiden unsere
liebe Mutier , Großmutter
und Schwiegermutter

Aaroline Lang ,
gcb. Schwa » der ,

wovon wir hierdurch Verwandte,
Freunde und Bekannte tief-
betrübt in Kennlniß setzen .

Durlach , 13 . Fcbr . 1902.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Sams¬
tag den 15 . Februar , Vor¬
mittags fsll Uhr , statt .

:! Ulireii-Viplome
8i !k. kluoklsilienliö ! kär bervorruzemli-

I.ri!-dinren .
kxetzl8i0r -8ptz(Ml-8i u<

'!istri »(!e!' «inst
' '

alle ttttnäüFM mit oct . oluio ? oc>6>' . Deibdiuckeii naeb ) lk>88 . 1Ü -folZi-eielistk kelranliliinF aueli Klöster u . veralteter Ilrüelie . Verltteinenw -̂u . günrl Versestwineieu <1ea ttruelie8 mü^Iieli . Lersönlieli in Dur In viram 17 . Dedruar , 2 — 6 lldr Kaolim . , Oastliaus /.nr Krone .1k » x Ik « r8 « Ii « olL , praet . Ilamta ^Kt , Lnnnstatt

Für Confirmanden !
Ein gutes schivarzes Aleid ,für größere Figur passend , ist billig

zu verkaufen . Zu ertragen in der
Expedition dieses Blatt es._

^ -"
Eine graue Jacke wurde am

Dienstag Abend in der Blume ver¬
wechselt. Abzuaebcn

_ Mittelstraste ff .
Zl - kiilkl 'r, 6wg am SonntagL» k! » vllu Abend eine goldene
Lravattenuadel . Abzugeben
gegen oure Belohnung

Lammstrahe 47 , 1 . St .

L/ .M Eine jvnzr Knh ,
M trisch gekalbt, gut im

Nutzen , hat zu verkaufen
Lßristof Uernßard Wußgnug ,

Schreinermeister, Söllingen .

Jür Landwirlße!
Ein Magen nebst

allem Zubehör , Heu-
7^ " leitern , Dunglachfaß

u . ' . w . ist sofort billig zu verkaufen .
Näheres bei Gustav Metzger in
Verghaufen ._Eine

^
Bettlade nur Rost und

Matratze , fast noch neu , ist wegen
Umzugs sehr billig zu verkaufen

Banxtstratze f4 , 3 . Stock .
Zu verkaufen 6 — 7 Ohmsässer

und eine große Kleider- oder Futter -
kiste Amalie « strafte 23 .

lunger Kaufmann
sucht Unterricht in Gabels -
brrger Stenographie , entweder
vou ',i - s,2 Uhr Nachmittags oder

^ Uhr Abends . Gest. Offert,
m . Preis pro Stunde unt . K. 100
au die Exp . d. B!.

KlkidkNlichkr ,
Krötzingen, Kirchstraße 19,empfiehlt sich zur UnkSniigung moUvr - nUennsnUlvießen unter Zusicherung reeller

billigster Bedienung.
MW - Reparaturen werden schnell ausgeführt .

e n
und

Kchlung!
Bei etwaiger Ifiberreickmiq krum¬

mer — Ballsächcr wird gewarnt .
Nähere Auskunft

Mitte Kelterstraße .

men
zentner- , vartdien - und waggonweise .

kdilW IML kilirle».

Zpsr - u . DarlkhcnsklilseMttin
E . G . mit « nbeschr . Nachschutzpsticht .Am Montag den 24. Aeörnar , Aachm . 2 Atzr, findet im Rath -haussaale in Wilferdingen die
ordentliche Generalversammlungstatt , wozu die Mitglieder eingeladen sind.

Tagesordnung :
1 . Bericht über das abgelauicue Geschäftsjahr.2 . Neuwahlen im Lerwaltungsrath .3. Ausschluß einiger Mitglieder .4. Statutenänderung in Bezug auf die Wirksamkeit von Vorstandund Auistchtsrath.

Molportmse
^ ounnslv ,

2vikSLki »itt « n ,l- ie1enurig8 « »enNe ,überhaupt alle Erscheinungen - es deutschen Buchhandels em¬pfiehlt zur prompten Lieferung
LA» » « Wuchpandtung,Dnrlach , Wiihelmstraße 7.

Ksuod- u . Krampf-
Küsten , sowie ckroniseks Kaiarrkv siu-
dcn rasche Besserung durch vr . I »lL -
clsuniexsr 's 8s,1ns -Lonlro » s .
Bkstondlh : iO^ Alliumsaft,9vf; rcinst.
Zucker .) In Beut , ä 25 u . 50 Pi - u. i.
Schacht, ä 1 M . i. d. Apotheken in
Durkach und Königsvach ._Eine schöne Wohnung im
1 . Stock mit 3 Zimmern und aller
Zugehör und eine Wohnung mit
2 Zimmern im 2 . Stock iu der
Auerstraße aus i . April zu ver-
miethen . Näheres bei

Gebt . Selter , Aue.
2 Zimmer , Küche samml Zugehör

sofort oder aus 1 . Avril zu ver-
wiethen_ Bäderstratze 8 ."

Eine schöne Wohnung im 2 . Stock
von 5 Zimmern mit Balkon, Man¬
sarde und allem Zubehör ist auf
1 . April zu vermiethen.

Frau Wrinspach Wtd .,
Bismarckstraße 15. _

Verlag « .T u v r , Dnrlach .
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